
 

 

 

Protokoll KIM-Konferenz 15.11.2010, 10-14.30 Uhr 

 

Finanzen 

 Dem Profilbereich stehen pro Jahr 100 000 CHF zur Verfügung. Diese werden zu gleichen Teilen 

auf die vier Forschungsverbünde und einen übergreifenden KIM-Topf verteilt (je 20 000 CHF). Die 

Gelder können nach Abstimmung auch für Forschungsreisen und Projekte von Doktorierenden 

verwendet werden. 

 Überhängige Gelder vom Vorjahr werden nicht aufsummiert, können allerdings für konkrete 

Projekte reaktiviert werden, sollten das vorhandene Budget nicht ausreichen. 

 Belege und Rechnungen werden zur Überweisung an Anne Schreiter weitergeleitet. 

 

Kooperation mit der Universität Konstanz 

 Michael Kempe (Koordinator Exzellenzcluster „Kulturelle Grundlagen von Integration“, Uni 

Konstanz) und Felix Keller (Koordinator DOK-Programm, HSG) stellten ihre Ideen für eine 

mögliche Intensivierung der bestehenden Kooperation zwischen dem Konstanzer Cluster und 

KIM/DOK vor (s. Anhang). 

 Diskutiert wurden anschliessend Form und Umsetzung einer Kooperation. Wenig 

erfolgversprechend wurden punktuelle Veranstaltungen in Konstanz im Rahmen des Kolloquiums 

eingeschätzt, da nur wenige Interessenten die Anreise auf sich nehmen würden. Als Alternative 

wurde eine ganztägige Veranstaltung (Workshop, Konferenz etc.) mit anschliessendem 

Netzwerktreffen (Nachtessen, Apéro etc.) angeboten, die positiv aufgenommen wurde und in die 

Planung integriert werden soll. 

 

Aktivitäten der Verbünde 2010 

 Der Verbund Subjektivität organisierte die international besetzte Konferenz „Going Public – Das 

Ich und sein Image“ im Rahmen eines DOK-Seminars von Ulrich Schmid und Dieter Thomä, aus 

der eine Publikation entstehen soll. 

 Der Verbund Arbeit präsentierte das abgeschlossene Projekt „Transformation der Arbeitswelt“, 

aus dem die Publikation „Ein halbes Leben“ hervorging. Zudem stellte Diana Reiners drei neu 



akquirierte Projekte sowie laufende Habilitations- und Dissertationsprojekte (teilweise assoziiert) 

vor. Die Pro-Doc Kandidatur wurde zurückgezogen. (Details zu allen Projekten s. Anhang) 

 Wichtige Projekte des Verbunds Reflexive Praktiken waren der Workshop “The politics and 

aesthetics of organization” sowie die Organisation des KIM/DOK Kolloquiums mit renommierten 

Gästen und zwei anschliessenden Kolloquien für Doktorierende. (Details zu allen Projekten s. 

Anhang) 

 2010 stand für den Verbund Interkulturalität das Netzwerken im deutschsprachigen Raum im 

Vordergrund. Neben der Präsentation des Verbunds bei verschiedenen Konferenzen und Treffen, 

wurde die Idee des BRIC-Handbuchs im Rahmen von Konferenzen in Brasilien und China 

diskutiert. Für die Executive School der HSG wurde ein Interkulturelles Training für 

Nachwuchsmanagern durchgeführt. 

 

Arbeitstreffen in den Verbünden 

 Subjektivität, Thema: Jahresplanung und Doktorandenkolloquium; Teilnehmer: Ulrich Schmid, 

Vincent Kaufmann, Jörg Metelmann, Maria Tagangaeva, Stéphanie Herber 

 Arbeit, Thema: Kommentar zum FV; Teilnehmer: Franz Schultheis, Diana Reiners, Berthold Vogel 

(Uni Kassel), Christoph Henning, Patricia Holder, Tina Willner 

 Reflexive Praktiken: Thema: Thematische Ausrichtung des FV; Teilnehmer: Chris Steyaert, Christoph 

Michels, Martin Müller, Chris Land (University of Essex), Richard Weiskopf (Uni Innsbruck), 

Patrizia Hoyer, Florian Schulz, Björn Müller, Laurent Marti, Sabine Ruoss 

 Interkulturalität, Thema: Vortrag zu Interkultureller Kompetenz und Diskussion; Teilnehmer: 

Yvette Sánchez, Daniela Gröschke (Uni Jena), Julia Müller, Yves Partschefeld, Alexander Lorch, 

Alfonso del Percio, Anne Schreiter 

 

Planung der Verbünde für 2011 

 Im Verbund Subjektivität stellte Jörg Metelmann die Ergebnisse der Gruppenarbeit vor. Geplant 

sind u.a. Veranstaltungen in einem grösseren Rahmen mit bekannten Wissenschaftlern, so soll 

beispielsweise der Soziologe und Kulturwissenschaftler Andreas Reckwitz eingeladen werden. 

Angeregt wurde zudem eine Konzeptänderung des KIM/DOK-Kolloquiums (siehe folgender 

Abschnitt). 

 Der Verbund Arbeit plant die Weiterführung der bestehenden Projekte und Lehrveranstaltungen.  

 Nach einer Verortung von Schnittmengen an Themen und Interessen plant der Verbund Reflexive 

Praktiken besonders die Einbindung von Doktorierenden mit einem Fokus auf methodische 

Fragestellungen. 



 Der Verbund Interkulturalität plant im Januar ein Arbeitstreffen zum BRIC-Handbuch mit 

internen und einer externen Expertin. Zudem wird er das Kolloquium im FS 2011 ausrichten, 

Zusagen von Referenten sind bis dato von Brendan McSweeney, Sonja Sackmann und Jasmin 

Mahadevan eingegangen. Geplant ist ausserdem ein Doktorierendenkolloquium im Rahmen des 

Hochschulverbands für Interkulturelle Studien e.V. Yvette Sánchez regte zudem an, über die 

„Springer“ Martin Müller und Ulrich Schmid Anknüpfungspunkte zu den Verbünden Reflexive 

Praktiken/Subjektivität herzustellen. 

 

Konzeptänderung KIM/DOK-Kolloquium 

Angeregt durch den Verbund Subjektivität wurde vereinbart, nach Ausrichtung des Kolloquiums im 

FS 2011 Querschnittsthemen für das Kolloquium eines Semesters festzulegen; jeder Verbund richtet 

dabei eine Veranstaltung aus. Für das HS 2011 hat Jörg Metelmann angeboten, die Planung zum 

Thema „Visualität“ zu übernehmen. Im FS 2012 wird Martin Müller das Kolloquium unter dem Titel 

„Materialität“ organisieren. 

 

Termine 

Die 3. KIM-Konferenz wird am 25.11.2011 stattfinden. Das Plenum beginnt 16 Uhr, anschliessend wird 

ein gemeinsames Nachtessen organisiert. Die Verbünde treffen sich vorher individuell zur Planung 

und Abstimmung. 

 

Anhang: 

 Programm der 2. KIM-Konferenz 

 Arbeitspapier zur Kooperation mit der Universität Konstanz 

 Präsentation der Aktivitäten 2010 des FV Arbeit 

 Präsentation der Aktivitäten 2010 des FV Reflexive Praktiken 
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Jahresbericht Forschungsverbund 
„Transformationen der Arbeitswelt“ 



Übersicht 

 1.  Abgeschlossene Projekte 

 2.  Neu Akquirierte Projekte 

     3.  Laufende Projekte 

 4.  Assoziierte Projekte 

 5.  Änderungen 

 6.  Lehre im Rahmen von KIM /Arbeit 



1. Abgeschlossene Projekte 

•  Abschluss des Forschungsprojektes  

  „Transformationen der Arbeitswelt“ unter Mitwirkung 
von 40 AutorInnen aus drei Ländern 

•  Publikation:  
   Schultheis, F., Vogel, B., Gemperle, M. (Hg.), Ein halbes Leben. 

Biographische Zeugnisse aus einer Arbeitswelt im Umbruch. 
Konstanz 2010. 



2. Neu akquirierte Projekte 

•  SNF Dreiländerstudie (D-A-CH) 

 „Im Dienste öffentlicher Güter“ 

 Universität St. Gallen in Kooperation mit Hamburger 
 Institut für Sozialforschung und FORBA, Wien  

 Prof. Dr. Franz Schultheis, Michael Gemperle, Martina 
 Koch, Andreas Pfeuffer, Konstantin Wagner  

 Laufzeit: Oktober 2010 bis  März 2012   



2. Neu akquirierte Projekte 

•  NFP 60 

 « Familienbildung und Arbeitsmarktpartizipation im 
Lichte von Sozialversicherungsreformen » 

 Projektverantwortlich: Prof. Dr. Monika Bütler, Prof. Dr. 
Franz Schultheis 

 Laufzeit September 2010 - August 2012 



2. Neu akquirierte Projekte 

•  GFF-Projekt 

 „In guter Gesellschaft. Habitusformation, 
Milieusozialisation und Elitenreproduktion in der 
Wirtschaft am Beispiel der Universität St. Gallen“ 

 Dr. Diana Reiners, Dr. Stephan Egger 

 Laufzeit: Januar 2011- März 2012 



3. Laufende Projekte 

•  SNF-Habilitationsprojekt 

„Perfektionismus als politische Philosophie“ 

Dr. Christoph Henning (Prof. Dr. Dieter Thomä) 



3. Laufende Projekte 

NFP 60 Dissertationsprojekt: 

„ Comment le patronat a découvert les femmes“ 

 Prof. Dr. Franz Schultheis, Stephanie Lachat 



4. Assoziierte Projekte 

•  „Zukunftsperspektiven älterer Mitarbeiter in der 
Finanzdienstleistungsbranche“ 

  Dissertationsprojekt Claudia Sidler- Brand 
  finanziert durch Raiffeisen Schweiz 

•  „Die zwei Gesichter des Ärzteberufs zwischen Ethos 
und Kommerz“ 

 Dissertationsprojekt Tina Willner, finanziert durch 
Kantonsspital Luzern 



5. Änderungen 

•  Verzicht auf „Pro-Doc“-Kanditatur (Fördermassnahme 
wird 2011 eingestellt) 



6. Lehre im Rahmen von KIM /Arbeit 

•  Enge Anlehnung an Themen des Forschungsverbundes  
 im Rahmen der DOK- Seminare von Prof. Dr. Franz 
Schultheis und Dr. Diana Reiners (Forschungsateliers zu 
laufenden Forschungsprojekten)  

 FS 2010, HS 2010 





Reflexive Practices of Organising: Looking back on 2010 

Workshop  
“The politics and aesthetics of organization” 

Organisers: Timon Beyes & Chris Land 
Time: 15 – 17 September 2010 
Funding: Haniel Foundation and Universität St. Gallen 

• The politics of everyday organizational aesthetics. What are the material 
chains of production that enable the polished performances of managerial 
aesthetics?  

• How might an aesthetic analysis of organization open onto inequality and 
exclusion?  

• How can aesthetics and politics be combined in empirical analysis?  
• Is there a specific politics related to different practices of aesthetic 

research?  
• How is resistance, or dissensus, expressed aesthetically and politically?  
• What are the capacities set in motion with and through artistic endeavours 

and their offerings of forms for the organization of spaces? 
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Reflexive Practices of Organising: Looking back on 2010 

Colloquium and Thesis Workshops:  
Reflexivity in Research 

Chris Land in dialogue with Roy Sellars 
Organization and Literature: Exploring the Seam 

Mats Alvesson in dialogue with Patrizia Hoyer 
Reflecting on Reflexivity: Reflexive Textual Practices 

Ann Cunliffe in dialogue with Björn Müller 
From Reflection to Practical Reflexivity: Experiential 

Learning as Lived Experience 

Ahu Tatli 
With Bourdieu: Reflexivity Beyond Self-Reflection 
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Reflexive Practices of Organising: Looking back on 2010 

Publication 

• Investigates taking a 
relationally-oriented practice 
turn in Organization Studies 

• Four sections:  
– Situating Relational Practices in 

Organization Studies  
– Inquiring and Affecting 

Relational Practices 
– Intervening with Relational 

Practices 
– Prospecting Participative 

Organizing 

• Authors: J. Shotter, K. & M. 
Gergen, D. Hosking, P. 
Salipante, René Bouwen,  Ron 
Fry, Arie Rip, Alexander 
Maas, etc.  
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